
 
 
 

Laudatio anlässlich der Verleihung der Ehrennadel des 
Landesnaturschutzverbandes Baden-Württemberg e. V. am  

Samstag, den 12.Mai 2012 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, lieber Dieter, 
 
es freut mich außerordentlich, dass ich heute die Ehre habe die Laudatio zur 
Verleihung der LNV-Ehrennadel an einen NaturFreund und Streiter für den Natur- 
und Umweltschutz halten zu dürfen. Ich möchte in meiner Laudatio die Person und 
das Wirken Dieter Laquai’s in den einzelnen Bereichen seines Wirkens vorstellen. 
 
Zuerst Biographisches 
Dieter Laquai wurde am 3. April 1938 in Leverkusen-Opladen im Rheinland geboren. 
Seit 1959 ist er mit seiner Frau Ursula verheiratet. Sie haben 2 Kinder, die schon 
längst aus dem Haus sind. Gearbeitet hat Dieter Laquai zuletzt als 
Außendienstmitarbeiter in einer Firma für Klebstofftechnik. Anfang der der 70er Jahre 
verschlug es die Familie Laquai an den Rand des Nordschwarzwaldes nach Nagold. 
1999 ging er in die Altersteilzeit und schied aus dem aktiven Erwerbsleben aus. Doch 
damit fing für Dieter Laquai der wohl aktivste Abschnitt in seinem bis dahin schon 
reichlich gefüllten ehrenamtlichen Engagement an. Mehr davon später. 
 
Dieter Laquai bei den NaturFreunden 
1977 trat Dieter Laquai bei den NaturFreunden Nagold ein. Sein Interesse galt erst 
dem Bergsteigen, doch in den 80er Jahren erwachte sein Interesse für den 
Umweltschutz. In der Ortsgruppe Nagold wurde er 1981 Umweltreferent und suchte 
sofort den Kontakt zu anderen Natur- und Umweltschützern in Nagold und 
Umgebung, was 1982 zur Gründung der Arbeitsgemeinschaft Natur- und 
Umweltschutz Nagold (kurz: ANU) führte, deren Vorsitzender er auch sofort wurde. 
Bei den NaturFreunden machte er zuerst Umweltarbeit in der Ortsgruppe. So gibt es 
jetzt in Nagold auf Initiative der NaturFreunde eine Hochzeitsbaumwiese, die mit 
alten Obstbaumsorten bepflanzt wird, oder am Naturfreundehaus einen 
Wildbienenstand. In den 90er Jahren wurde er auch auf der Ebene des 
Landesverbandes Württemberg aktiv. Dort ging es darum den NaturFreunden im 
Konzert der Natur- und Umweltschutzverbände mehr Bedeutung zu verleihen. Er 
baute den Fachbereich Umwelt im Landesverband mit auf und sorgte sicherlich mit 
dafür, dass die NaturFreunde in Baden-Württemberg als Natur- und 
Umweltschutzverband offiziell anerkannt und Mitglied im LNV wurden. Doch damit 
nicht genug. Im Landesverband Württemberg bekleidete er den Posten des 
Umweltreferenten und er übernahm in der neu gegründeten Umweltstiftung der 
NaturFreunde Württemberg den Vorsitz. Der Umweltstiftung steht ein Beirat zu Seite, 
dem Winnie Hermann, damals Bundestagsabgeordneter und heute Verkehrsminister 
im Land, und der mittlerweile verstorbene Hermann Scheer, ebenfalls 
Bundestagsabgeordneter und Träger des alternativen Nobelpreises, angehörten. 
Immer wieder waren neben dem Naturschutz auch eine sinnvolle Energiepolitik, der 
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Klimaschutz und die Nachhaltigkeit seine Themen. Ab 2001 war er auch noch stellv. 
Landesvorsitzender und seit dem Tode des langjährigen Vorsitzenden Hajo Mann 
2004 gleichberechtigter Vorstandssprecher zusammen mit den zwei anderen 
Stellvertretern. Seine Leidenschaft galt nach wie vor der Umweltarbeit und so 
kandidierte er 2007 nicht mehr für den Vorstand, führte aber die Umweltschutzarbeit 
weiter fort. Seit 2010 ist er weiterhin für die NaturFreunde im Raum Nagold aktiv. 
Weiterhin wirkt er im LNV-Arbeitskreis Landkreis Calw als Vertreter der 
NaturFreunde mit. 
 
Dieter Laquai als engagierter Umweltschützer in Nagold 
Wie schon erwähnt, ist Dieter Laquai Mitbegründer und seither Vorsitzender der 
ANU. Die ANU ist nunmehr seit 30 Jahren das Sprachrohr der Natur- und 
Umweltschutzes in Nagold und hat mittlerweile großes Ansehen und Einfluss 
gewonnen. Die ANU versteht sich als treibende Kraft im Umweltschutz und 
koordiniert die Arbeit der Umwelt- und Naturschutzverbände in der Stadt. Viele 
Erfolge verzeichnet die ANU und damit auch Dieter Laquai: Durch die Hartnäckigkeit 
der ANU wurde erreicht, dass es in Nagold einen Umweltbeauftragten gibt – ebenso 
den autofreien Sonntag und das Schutzgebiet Schlossberg. Beim Bürgerprotest 
gegen den Bau der Treppe auf die Hohennagold stand die ANU in vorderster Reihe. 
Das umstrittene Projekt wurde nach einem Bürgerentscheid abgeblasen. Oft hat sich 
die ANU mit Dieter Laquai an der Spitze immer wieder eingemischt, doch auch 
praktisches Handanlegen ist gefragt – so bei der jährlichen Landschaftspflege im 
Kreuzertal. Nunmehr ist der Natur- und Umweltschutz in Nagold gut verankert und 
Oberbürgermeister Großmann sprach im Februar Dieter Laquai großes Lob für seine 
Arbeit aus und bezeichnete sie als Meisterleistung. Mit einer Feierstunde am 08. Juli 
auf der derzeit in Nagold stattfindenden Landesgartenschau soll das Jubiläum 
gefeiert werden. Zeitgleich findet der NaturFreunde-Tag 2012 der NaturFreunde in 
Baden-Württemberg auf der Landesgartenschau statt. Sicherlich kein Zufall! 
In der Lokalen Agenda der Stadt Nagold war er ebenso aktiv, arbeitete in 
Arbeitskreisen und beteiligte sich auch bei der Koordination des Agenda-Prozesses. 
Mir war lange auch nicht klar, welch große Rolle Dieter Laquai in seiner Heimatstadt 
spielt. Er ist sicherlich ein großes Vorbild für bürgerschaftliches Engagement. 
 
Dieter Laquai im Vorstand des Landesnaturschutzverbandes 
Dieter Laquai nahm im Vorstand des LNV für die NaturFreunde einen Sitz im 
Vorstand ein. Natürlich war es für ihn selbstverständlich auch dort initiativ zu sein. Er 
nahm dabei die Möglichkeit wahr für seine Heimat etwas zu tun. So ließ er sich vom 
LNV zum Leader+ Nordschwarzwald delegieren, wo er sich der Projektmittelvergabe 
und den Themen Tourismus, Mobilität, Regionalvermarktung etc. widmet. Ebenso im 
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, wo er Mitglied im Vorstand war. Auch im 
PLENUM-Gebiet Heckengäu verzeichnete er Aktivitäten. Hier hat es ihm die 
Regionale Verpflegung und das Kochen angetan. Er hat das Kochbuch zum 
Heckengäu mitverfasst. Auch wirkte er bei der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes in 
den Arbeitskreisen „Energieeffizienz in Gebäuden“ sowie „Hochwertige Lebensmittel 
aus Baden-Württemberg“ aktiv mit. Einige Zeit war er auch stellv. 
Streuobstbeauftragter des LNV. Das Ziel, den NaturFreunden im Reigen der 
Verbände ein größeres Gewicht zu verschaffen, hat Dieter Laquai mit seinem 
Engagement im LNV endgültig erreicht. 
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Werbeblock für die derzeitige Hauptaktion der NaturFreunde im Naturschutz 
Dieter war sofort dafür zu begeistern das Projekt Natura-Trails, das die NaturFreunde 
Internationale ins Leben gerufen haben, auch in Baden-Württemberg umzusetzen. 
Mit diesem Projekt wollen die NaturFreunde auf das europäische Naturschutzprojekt 
Natura 2000 aufmerksam machen. Natura 2000 ist überall, doch die wenigsten 
Menschen kennen es. Die NaturFreunde machen über Tourenvorschläge für 
Wanderer, Radfahrer und Kanuten diese Gebiete erlebbar. Ergänzend macht der 
Landesverband mit einer Wanderausstellung auf Natura 2000 aufmerksam. Am 19. 
April – also heute in einer Woche - findet auf dem Eugensplatz ein großer Natura 
2000 – Tag statt, auf dem sich NaturFreunde und andere Naturschutzverbände 
präsentieren, in der dortigen Filiale der GLS-Bank die Wanderausstellung gezeigt 
wird und Vertreter vom Ministerium –Minister Bonde kann leider nicht kommen -, 
GLS-Bank, den NaturFreunden und Herr Ehret vom LNV Grußworte sprechen 
werden. 
 
Der Versuch eines Resümees 
Zum Schluss will ich etwas Unmögliches versuchen, nämlich die Leistungen und 
Verdienste von Dieter Laquai zusammenzufassen. Unmöglich deswegen, weil die 
Fülle an Themen, Einzelvorhaben und verschiedenen Bereichen bzw. Ebenen, mit 
denen sich Dieter beschäftigte oder auf denen sich Dieter bewegte, dies gar nicht 
zulassen ohne den Rahmen dieser Laudatio zu sprengen. Da weiß seine Frau 
bestimmt noch mehr, denn bei diesem Einsatz für die Natur und Umwelt musste 
seine Familie, und insbesondere sie, sicher oft zurückstehen. Ihr sei auch einmal 
herzlich gedankt für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. 
Neben dem unheimlichen Fleiß ist es eine besondere Gabe Dieter Laquai’s, wichtige 
Kontakte zu knüpfen und zu pflegen - zum Beispiel zu Ministerien und zu 
Umweltgruppen. Darüber hinaus ist er ein gefragter Experte, etwa beim Thema 
Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Energie. Neben seiner Berufstätigkeit und auch 
später als Rentner hat sich Dieter ein enormes Fachwissen angeeignet, von dem 
viele Verbände und Aktionsgruppen noch heute profitieren. 
Doch eines ist besonders hervorstechend: seine Hartnäckigkeit! Das mussten und 
müssen Anhänger wie Kontrahenten immer wieder feststellen und würdigen. So kann 
man heute getrost von der sprichwörtlichen Hartnäckigkeit des Dieter Laquai’s reden, 
und wir sollten es auch tun! 
 
Dir Dieter und deiner Familie wünschen die hier Anwesenden und sicherlich viele 
derer, die nicht kommen konnten, aber Dir in deinem Streben nach einer 
naturfreundlicheren Welt verbunden sind, alles Gute, Glück und Gesundheit und Dir 
persönlich weiterhin deinen Löwenmut und sprichwörtliche Hartnäckigkeit. Danke! 
 
 
 
Andreas Linsmeier 
Stellv. Landesvorsitzender NaturFreunde Württemberg und 
Mitglied im LNV-Landesvorstand 


